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Spezifische Probleme in der therapeutischen Arbeit  
mit Pflegekindern und ihren Familien 
 
Ausgehend von Erfahrungen aus der therapeutischen Arbeit mit Pflegekindern und deren Eltern, in 

der immer wieder ähnliche Phänomene in Form von spezifischen Schwierigkeiten auftauchten, 

sollen in dem Vortrag die strukturellen Bedingungen, die das Leben der Pflegefamilien bestimmen, 

in den Blick genommen und mit den frühen Traumatisierungen, die in diesen Fällen vorlagen, in 

Verbindung gebracht werden.  

Die frühen Trennungs- und Verlusterfahrungen der Kinder, gepaart mit der Unsicherheit, die aus 

dem rechtlichen Status der Pflegefamilien resultiert, schaffen Bedingungen für die therapeutische 

Arbeit, die mitunter schwer zu bearbeiten sind und eine Dynamik in den Behandlungen entfalten 

können, die eine Anpassung der technischen Herangehensweise erfordert. Anhand von 

Fallvignetten werden diese Dynamik, ihre Auswirkungen auf die therapeutische Haltung und die 

Grenzen, die möglicherweise in Bezug auf die Behandlungen daraus resultieren, genauer dargestellt. 

 

 

  


